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Lektion 1

	A 	 Besprechung am Montagmorgen. Schreiben Sie den Imperativ in die Lücken.

a)	� Fritz und Anne,                        (bringen) mir bitte heute 
noch das Programm für die Werksbesichtigung.

b)	� Nicole, bitte                        (geben) das Gesprächsproto-
koll bis Dienstagmorgen an Frau Meyerle.

c)	� Annette,                        (vergessen) bitte nicht die neuen  
Visitenkarten zu bestellen.

d)	� Klaus, wenn der neue Ingenieur kommt,                        
(bleiben) bitte bei ihm. 

e)	� Herr Schnell,                        (nennen) Sie mir bitte bis  
12 Uhr die aktuellen Zahlen.

f)	� Das ist alles für heute. ... Entschuldigung, nein, ich habe noch etwas für Carola.  
                       (sein) bitte da, wenn die neuen Arbeitsmäntel kommen.                         
(versprechen) mir das!

	B	� Partnerarbeit: Sie machen eine Städtereise. Schreiben Sie zuerst Ihre Erwartungen 
und Wünsche. Vergleichen Sie sie dann mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner. 

a)	 Die Städtereise soll  
	 � .

b)	 Am Morgen möchte ich 

	 � .

c)	 Ich erwarte  
	 � .

d)	 Dann möchte ich natürlich auch  
	 � .

e)	 Mittags hätte ich gern 

	 � .

f)	 Am Nachmittag sollen  
	 � .

g)	                                                                      möchte ich	� .

	 �

h)	 Im Hotel hätte ich gern  
	 � .

	C	 Was passt zusammen? Schreiben Sie.

abbiegen | die Visitenkarte | besichtigen | Angenehm | gemütlich | die Bewegung |  
der Helm | die Herkunft

a)	 sich vorstellen –                                               

b)	 frische Luft –                                              

c)	 zusammensitzen –                                              

d)	 der Schutz –                                              

e)	 das Handzeichen –                                              

f)	 Freut mich. –                                              .

g)	 aus Spanien –                                              

h)	 die Gruppenreise –                                              
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	D	 Holger telefoniert. Lesen Sie, ergänzen Sie die Endungen und vergleichen Sie dann mit Ihrer 
Partnerin/Ihrem Partner. Ist alles richtig?

Aha ... Sie haben also kein      ander      Termin mehr? Dann nehme ich d         am Freitag. 
Herrn Krause bring ich mit. Kann noch ein ander      Kollege kommen? Es ist besser, wenn noch 
ein      die neuen Entwicklungen kennenlernt. ... Prima, dann kommen wir zu dritt. ... Anwei-
sungen? Welch      meinen Sie? ... Ach ja, d      neuen Anweisungen zur Werksbesichtigung. ... 
Frau Huber oder Herrn Sommer kann ich leider nicht fragen, es ist kein      mehr da. Ich bringe 
Ihnen aber d      Protokoll mit den Anweisungen mit. ... Ja, die Unterlagen zum Qualitätsma-
nagement bringe ich all      für Sie mit. Gut, dann freue ich mich auf nächst      Freitag und 
wünsche Ihnen ein      schönen Feierabend. 
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Lektion 1	 Lösungen

	A	 a) bringt, b) gib, c) vergiss, d) bleib, e) nennen, f) Sei, Versprich

	B	 Lösungsbeispiele: 

a) 4 Tage dauern, b) ein großes Frühstück bekommen, c) viel Spaß, d) einkaufen gehen,  
e) eine Pause, f) Besichtigungen möglich sein, g) Sehr gerne ... eine Stadtrundfahrt machen,  
h) Ruhe und ein schönes Bad

	C	 a) die Visitenkarte, b) die Bewegung, c) gemütlich, d) der Helm, e) abbiegen, f) Angenehm, 
g) die Herkunft, h) besichtigen

	D	 keinen anderen, den, anderer, einer, Welche, die, keiner, das, alle, nächsten, einen


